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Der Vorsitzende, Abg. Hay, eröffnet die Sitzung um 10:00 Uhr und stellt die Be-
schlußfähigkeit fest. Die Tagesordnung wird in der vorstehenden Fassung gebilligt.

Punkt 1 der Tagesordnung:

Konzept für die bauliche Gesamtsanierung des Landeshauses

Vorlagen des Landtagsdirektors
Umdruck 14/1521, Anlage 2 zu Umdruck 14/1326

DirLt Dr. Schöning erläutert die im Rahmen des Konzeptes für die bauliche Ge-
samtsanierung des Landeshauses erforderlichen Maßnahmen im einzelnen - Um-
druck 14/1627 - und plädiert dafür, von dem seit Jahren praktizierten „Kitten und
Tünchen“ Abstand zu nehmen und die Gesamtsanierung abschnittweise - Umdruck
14/1521 - in Angriff zu nehmen.

Der Vorsitzende regt an, künftig nicht mehr den Begriff „Herrichtung der Terrasse“
zu verwenden, vielmehr - den Erläuterungen von DirLt Dr. Schöning folgend - von
Maßnahmen zur Beseitigung von Korrosionsschäden im Bunker zu sprechen, des-
sen gegenwärtiger Zustand die Stabilität des Landeshauses insgesamt beeinträchti-
ge.

Abg. Heinold hält eine zeitnahe Beschlußfassung für dringend geboten, bittet aber,
die Entscheidung über die unter I und II der Prioritätenliste, Umdruck 14/1521, im
einzelnen zu treffenden Maßnahmen wegen Beratungsbedarfs in ihrer Fraktion bis
zur nächsten Sitzung zurückzustellen. -

Abg. Spoorendonk spricht die Prioritätsstufen III und IV des Sanierungskonzeptes an
und bittet, den Ausschuß über die bisher entwickelten Vorstellungen über die Umge-
staltung der Eingangshalle und der Lobby schriftlich zu informieren. - DirLt Dr.
Schöning sagt dies zu.
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Punkt 2 der Tagesordnung:

Gemeinsame Rahmenplanung nach Artikel 91 a GG; hier: Anmel-
dung zum 26. Rahmenplan 1998 bis 2001 „Verbesserung der
Agrarstruktur und des Küstenschutzes“

Bericht der Landesregierung
Drucksache 14/1260

Vorlage der Ministerpräsidentin
Umdruck 14/1612

(überwiesen am 20. Februar 1998 an den Agrarausschuß und den Finanz-
ausschuß zur abschließenden Beratung)

Der Ausschuß folgt dem Vorschlag des Vorsitzenden, zunächst das Beratungser-
gebnis des federführenden Ausschusses abzuwarten.
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Punkt 3 der Tagesordnung:

Gemeinsame Rahmenplanung nach Artikel 91 a GG; hier: Anmel-
dung zum Rahmenplan für den Hochschulbau (1999 - 2002)

Bericht der Landesregierung
Drucksache 14/1267

(überwiesen am 20. Februar 1998 an den Bildungsausschuß und den
Finanzausschuß zur abschließenden Beratung)

Der Ausschuß folgt dem Vorschlag des Vorsitzenden, zunächst das Beratungser-
gebnis des federführenden Ausschusses abzuwarten.
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Punkt 4 der Tagesordnung:

Einwilligung in die Veräußerung des in Kiel, Hummelwiese/Ecke
Königsweg (ehem. Landesblindenheim), belegenen unbebauten
Grundstücks

Antrag des Ministers für Finanzen und Energie
Drucksache 14/1241

Der Ausschuß folgt dem Vorschlag des Vorsitzenden, die Beratung auszusetzen, bis
das Finanzministerium die erbetenen Informationen vorgelegt hat.
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Punkt 5 der Tagesordnung:

Information/Kenntnisnahme

Der Ausschuß nimmt die folgenden Vorlagen zur Kenntnis:

Umdruck 14/1576 - Steueraufkommen im Jahre 1997

Umdruck 14/1580 - Redezeitbeschränkungen in den Ausschüssen

Umdruck 14/1581 - „Multimedia Schleswig-Holstein“

Umdruck 14/1590 - Beitrag von Regionalbanken zur regionalen Wirt-
schaftsförderung

Umdruck 14/1601 - Organisationsplan MWTV

Umdruck 14/1614 - Finanzministerkonferenz

Umdruck 14/1620 - Verwaltungsvereinbarung über die Förderung des
Wohnungswesens

Umdruck 14/1621 - Übertragung von Förderprogrammen des WMTV

Zu Umdruck 14/1615 - Entwicklung der Finanzkraft S-H im Verhältnis zum Durch-
schnitt

Abg. Steincke bittet, die Vorlage um eine Übersicht über die Finanzkraft Schleswig-
Holsteins im Vergleich mit den alten Bundesländern vor LFA zu ergänzen.

Zu Umdruck 14/1618 - Haushaltsvollzug im Jahre 1997

Abg. Heinold bittet, die Vorlage insgesamt etwas transparenter zu gestalten, und
Abg. Kubicki hält eine Information darüber, in welcher Größenordnung das Einspar-
potential erwirtschaftet worden sei, für erforderlich.

Der Ausschuß folgt dem Vorschlag des Vorsitzenden, die Vorlage erneut auf die Ta-
gesordnung einer der nächsten Sitzungen zu setzen.

Zu Umdruck 14/1621 - Übertragung von Förderprogrammen des WMTV

Abg. Kubicki bittet, der Wirtschaftlichkeitsuntersuchung mit einem pauschalen
Durchschnittsstundensatz alternativ die Berechnung auf der Basis der Personalko-
stentabelle für die Landesverwaltung Schleswig-Holstein 1997 für Wirtschaftlich-
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keitsprüfungen nach § 7 LHO des Innenministeriums gegenüberzustellen und dabei
auch tatsächlich die mit der Aufgabenübertragung entfallenden Stellen zugrunde zu
legen.
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Punkt 6 der Tagesordnung:

Verschiedenes

a)  Der Vorsitzende gibt bekannt, daß der Innen- und Rechtsausschuß den Entwurf
eines Gesetzes zur Änderung des Landesbeamtengesetzes, des Landesrich-
tergesetzes und des Gesetzes über die Datenzentrale Schleswig-Holstein,
Drucksache 14/1055, in einer gemeinsamen Sitzung mit dem beteiligten Finanz-
ausschuß am 18. März 1998 beraten werde.

 

b)  Der Vorsitzende teilt mit, daß der Wirtschaftsausschuß als neuen Termin für die
Entgegennahme des Berichts der Landesregierung über die Lage der Werften
Mittwoch, den 11. März 1998, festgelegt habe.

 

c)  Der Vorsitzende teil mit, daß für die Behandlung des Themas „Vergabe der
Software zur Kosten-Leistungs-Rechnung“ eine Sitzung des Finanzausschus-
ses für Donnerstag, den 14. Mai 1998, 13:30 Uhr - Mittagspause der Plenarsit-
zung - vorgesehen werden müsse.

 

d)  Der Vorsitzende gibt bekannt, daß die für den 19. März 1998 und den 28. Mai
1998 vorgesehenen Sitzungen des Finanzausschusses wegen anderweitiger
Verpflichtungen der Mitglieder der SPD-Fraktion ausfallen müßten.

 

e)  Abg. Peters spricht das Thema „Liegenschaftsübertragung“ an und ruft den
Wunsch des Ausschusses in Erinnerung, ihm eine Übersicht über die zu veräu-
ßernden Grundstücke vorzulegen. Abg. Heinold fügt hinzu, der Wunsch des Par-
laments sei es jedenfalls nicht gewesen, Informationen zu diesem Thema lediglich
der Presse entnehmen zu können.

M Möller merkt an, daß dem Ausschuß eine Liste der in Rede stehenden Grund-
stücke durchaus zugestellt werden könne; diese Liste werde aber mit Sicherheit
nicht identisch sein mit der Aufstellung über die tatsächlich zu übertragenden
Grundstücke.
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Auf Bemerkungen der Abgeordneten Peters und Kubicki sagt M Möller zu, dem
Ausschuß diese Liste zuzuleiten.

Der Vorsitzende schließt die Sitzung um 11:20 Uhr.

gez. Hay gez. Breitkopf

Vorsitzender Geschäfts- und Protokollführer


